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∞

k=0
ak xk .Bestimmen Sie den Konvergenzradius der Potenzreihe

∞
∑

k=n

k(k − 1) · · · (k − n + 1) ak xk , n ∈ N .Zeigen Sie, dass die Reihe
∞
∑

k=0

ak xkfür |x| < R beliebig oft gliedweise di�erenzierbar ist.2. (1P) Beweisen Sie die Identität
∞
∑

k=2

k(k − 1)

(

1

2

)k−2

= 24 .Aufgabe 2Die Funktion f : R → C sei de�niert durh
f(x) =

+∞
∑

k=−∞

ak eikx , ak ∈ C .Beweisen Sie folgende Aussagen:1. (2P) Falls ∑+∞

k=−∞
|ak| konvergiert, dann ist f auf R stetig.2. (2P) Falls ∑+∞

k=−∞
|k ak| konvergiert, dann ist f auf R di�erenzierbar.Aufgabe 3(2P) Untersuhen Sie die Funktionenfolgen

a) fn(x) =
x2

1 + n2x2
, b) fn(x) =

n2x2

1 + n2x2auf gleihmäÿige Konvergenz für n → ∞ bezüglih x ∈ [0, 1]. Berehnen Sie in beiden Fällen
ϕ(x) = limn→∞ fn(x). Ist ϕ(x) stetig auf [0, 1]?Aufgabe 4(2P) Betrahten Sie die folgenden Doppelfolgen:

a) an,m =
1

1 + n2 + m2
, b) an,m =

1

1 + en−m
.Entsheiden Sie, ob

lim
n→∞

lim
m→∞

an,m = lim
m→∞

lim
n→∞

an,mgilt und warum. Bestimmen Sie dazu den Grenzwert
lim

n→∞

an,n .1


